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Friedrich Geiger 

1. Vorsitzende des Ulm/Neu-
Ulmer Schachclubs, einer der 
bekanntesten Neu-Ulmer Per-
sönlichkeiten 

Theobald Hess 
Deutscher Meister von 1922. 
Spielte zu dieser Zeit für den 
Schachverein Ulm/Neu-Ulm, fiel 
im 2. Weltkrieg. 

Karl Berstecher 
Fast durchgehend Vorsitzender 
des SC Söflingen (ca. 1922 bis 
1939) 

Erwin Rieger 
Gründer der SAbt Post SV Ulm 
und der GSM, richtete zahlrei-
che Postschachturniere aus und 
arrangierte das Judith-Polgar-Si-
multanturnier. 

    
Dr. Walter Schilhansl 

Prägende Persönlichkeit des 
Schachvereins in den 50er und 
60er Jahren, zeitweise Vorsit-
zender. 

Dr. Walter Steger 
Prägende Persönlichkeit des 
Schachvereins und zeitweise 
Vorsitzender. Verfasste einige 
Schachgedichte. 

Erich Gaiser 
Dienstältester Ulmer Spieler, 
vielseitig engagierter Funktionär 
im Schachverein in den 60er 
und 70er Jahren. 

Peter Janz 
Rekordstadtmeister und langjäh-
riger Jugendleiter der SAbt Post 
SV Ulm, Organisator zahlreicher 
Jugendturniere. 
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Gunter Wanitschke 

Deutscher Hochschulmeister, 
einer der begabtesten Nach-
wuchsspieler der SAbt Post SV 
Ulm verunglückte 1970 tödlich.  

Rudolf Sielaff 
Erster Sieger der gemeinsamen 
Ulmer Stadtmeisterschaft. 

Hermann Seitz 
Prägende Persönlichkeit der 
SAbt Post SV Ulm in den 60er 
und 70er Jahren. Starb 1975 
überraschend. 

Willi Jablonski 
Leiter der Telefunken-Schach-
gruppe, organisierte zahlreiche 
Turniere und Simultanveranstal-
tungen. 

    
GM Klaus Bischoff 

Bester Spieler aus Ulm, einziger 
Ulmer GM und erster GM aus 
Baden-Württemberg. 

Hans Polifka 
Vorsitzender der Schachgruppe 
Ebner, Urheber der Vereinszei-
tung Caissa, gestaltete u. a. den 
Stadtpokal. 

Rudolf Frimmel 
Trainierte die Jugend beim 
Schachverein in den 70ern und 
brachte vielen Kindern in der 
Schule das Schach bei. 

Georg Sauter 
Gründer des SC Weiße Dame 
Ulm, treibende Kraft im Breiten-
sport, rief den Stadtpokal ins Le-
ben und organisierte zahlreiche 
Turniere. 
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Joachim Frank 

Prägende Persönlichkeit der 
Spielgruppe Wiblingen und 
Gründungsmitglied der 
SAbt TV Wiblingen. 

Günther Höret 
Zweimaliger Stadtmeister, Grün-
der der SAbt TV Wiblingen. 

Walter Frey 
Langjähriger Abteilungsleiter der 
SAbt Post SV Ulm in den 70er 
und 80ern, treibende Vereins-
kraft, galt als Seele des Vereins. 

Heinrich Maurer 
Funktionär des Schachvereins, 
Gründer des Seniorenschachs 

    

    
Walter Dietrich 

Organisator des Nichtraucher-
Seniorenturniers, treibende Kraft 
für den Nichtraucherschutz im 
Schach. 

Rudolf Rothenbücher 
Langjährig aktiv bei der SAbt 
Post SV Ulm, Zeitungschronist, 
leitete vor Jaedicke das Senio-
renschach.  

Ludwig Jaedicke 
Letzter Vorsitzender des 
Schachvereins, erster Abtei-
lungsleiter der SAbt TSV 
Neu-Ulm, Leiter des Senioren-
schachs. 

Paul Sturm 
Langjähriger Funktionär bei 
SAbt Post SV Ulm, zuvor lange 
Zeit Spieler bei Telefunken. 
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Fritz Gatzke 

Langjähriger Funktionär der 
SAbt Post SV Ulm und im Be-
zirk, Chronist der Stadtmeister-
schaft 

Reinhard Nuber 
Langjähriger Abteilungsleiter der 
SAbt TSV Neu-Ulm, aktiv im 
Schulschach und Bezirk. 

IM Mark Heidenfeld 
Stärkster Ulmer Spieler nach 
Klaus Bischoff, spielte bis 2015 
für die SAbt Post SV Ulm. 

Ernst Farr 
Seit 1973 Vorsitzender des 
SC Burlafingen. 

    

    
Josef Bachus 

Treibende Kraft beim SC Bur-
lafingen vor allem in der Ju-
gendarbeit, zweimaliger Stadt-
meister. 

Hannelore Ufschlag 
Gründungsmitglied und langjäh-
riges Vorstandsmitglied des 
SC Weiße Dame Ulm. 

Franz Kamleiter 
Verfasste Anfang der 80er „Ge-
schichte und Ziele dreier Ulmer 
Schachclubs“ 

Viktor Lainburg 
Zweimaliger Württembergischer 
Vizemeister der Senioren, er-
folgreichster Ulmer Senior 

 


